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Brandenburger Kraftfahrzeuggewerbe im 1. Halbjahr 2007 mit Umsatzminus 
 
Der Umsatz des Brandenburger Kraftfahrzeuggewerbes lag im ersten Halbjahr 2007 
nach vorläufigen Berechnungen des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg nominal 
5,1 Prozent niedriger als ein Jahr zuvor. Real, das heißt unter Ausschaltung von 
Preisveränderungen, wurde 7,7 Prozent weniger umgesetzt.  
 
Trotz des Umsatzrückgangs stieg die Zahl der Beschäftigten gegenüber dem Vorjahr 
um durchschnittlich 2,1 Prozent. Dabei stiegen sowohl die Zahl der Vollbeschäftigten 
um 1,9 Prozent als auch die Zahl der Teilzeitbeschäftigten um 4,3 Prozent. 
 
Der Handel mit Kraftwagen meldete in den ersten sechs Monaten des Jahres nomi-
nale Umsatzeinbußen in Höhe von 1,7 Prozent. Auch bei der Instandsetzung und 
Reparatur von Kraftwagen war ein Umsatzrückgang (– 19,8 Prozent) zu verzeichnen.  
 
 
 
 
Über das Datenangebot zum Binnenhandel in Brandenburg informiert:  
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
Telefon: 0335 560-2244 
Fax:        0335 560-2160 
E-Mail:   Wolfgang.Kirmse@statistik-bbb.de 


